
Kaufvertrag Campus West, Entwurfsstand: 19.06.2018

UR-Nr. 1206/2018

Verhandelt

zu Aachen am 26. Juni 2018

Vor mir, dem unterzeichnenden Notar

Dr. Thomas Förl SV

mit dem Amtssitz in Aachen

®

erschienen heute: I

1.0:SGDogsin 40470 Düssel-
dorf, Mercedesstraße 12, ausgewiesen d ichen Lichtbildausweis, hier

handelnd nicht in eigenem Namen, srccnAyperomcitt aufgrund Voll-

macht vom 24. Januar 2017, jedoch vorbehaltlich noch zu erteilender Vollmachts-
bestätigung, die dieser Anlage im Entwurf Anlage 0 beigefügt wird, für das

Land Nordrhein-Westfalen, vertreten ch den Bau- und Liegenschaftsbetrieb

NRW, Korrespondenzadresse: Bas und/Liegenschaftsbetrieb NRW, Mercedes-

straße 12, 40470 Düsseldorf,

N - im Folgenden der „Verkäufer“ genannt-,

2 eboren am (EEE seschäftsansässig in
52074 Aachen, Campus- vard 57,

geboren am(EEEgeschäftsansässig in 52074

  

 

     

  

Aachen, Campus

Die Erschiengnefkzu 2) und 3), handelnd nicht im eigenen Namen, sondern als

gemeinsa r@tungsberechtigte, vom Verbot der Mehrfachvertretung befreite

Geschätspt für die

a) RPwes | Immobilien GmbH mit Sitz in Aachen, eingetragen im Han-

delstggister des Amtsgerichts Aachen unter HRB: 21661, Geschäftsanschrift:

52074 Aachen, Campus-Boulevard 57,

- im Folgenden der „Käufer 1“ genannt -



b) Campus WestII Immobilien GmbH mit Sitz in Aachen, eingetragen im Han-

delsregister des Amtsgerichts Aachen unter HRB: 21664, Geschäftsanschrift:

52074 Aachen, Campus-Boulevard 57,

- im Folgenden der „Käufer 2" genannt-

- Käufer 1 und Käufer 2 gemeinsam auchdie „Käufegan -

Die Erschienenen zu 1), 2) und 3) wiesen sich dem Notar durchERLichtbild-
ausweis aus.

Die Erschienenenerklären mit der Bitte um Beurkundung den nachfölgenden
N,©

GrundstückskaufvertraN)
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$ 1 Kaufobjekt/Belastungen

1.1. Der Verkäufer ist Eigentümer der im Grundbuch des Amtsgerichts Aachenein-
getragenen Grundstücke:

1.1.1. Grundbuch von Aachen,Blatt 35101: Flur 3, Flurstück 173, Gebäude- und Frei-
fläche, Aachen/Hbf-Mönchengladbach, 48789 m? groß,

1.1.2. Grundbuch von Aachen,Blatt 35101: Flur 4, Flurstück 180, Gebä und Frei-
fläche, Waldfläche, Aachen/Hbf-Mönchengladbach, 68792 ©

1.1.3. Grundbuch von Aachen, Blatt 35101: Flur 4, Flurstück 162, Gebaude- und Frei-
fläche, Aachen/Hbf-Mönchengladbach, 562 m?.groß,

1.1.4. Grundbuch von Aachen, Blatt 35101: Flur 4, Flurstück Gebäude- und Frei-

fläche, Aachen/Hbf-Mönchengladbach, 1082 RN

1.1.5. Grundbuch von Aachen, Blatt 31962: Flur 3 rstügk 113, Gebäude- und Frei-
fläche, Kühlwetterstraße 1, 728 m? groß,

1.1.6. Grundbuch von Aachen, Blatt 31962: Flur 3, Flärstück 137, Gebäude- und Frei-

fläche, Süsterfeldstraße, 436 m? groß,

1.1.7. Grundbuch von Laurensberg, B Ne 22, Flurstück 891, Gebäude-
und Freifläche, Aachen/Hbf-Mörlchen®adbach, 82460 m? groß.

1.2 Die Grundstücke sindgeEinsichtnahme des Grundbuches am 26.

Juni 2018 wie folgtee

1.2.1 In AbteilungIl:

1.2.1.1
lastend auf demRSgemäß & 1.1.1:
Grunddienstbark Fahr- und Leitungsrecht) für den jeweiligen Eigentü-
mer des Grundstlick$S’AachenFlur 3 Flurstück 157 (Blatt 4850B).

   

  

1.2.1.2
lastend au rundstücken gemäß 88 1.1.1, 1.1.2, 1.1.3 und 1.1.4:
Beschrä ersönliche Dienstbarkeit (Immissionsduldung) für a) DB Netz Ak-
seem aft, Frankfurt am Main, und für b) DB Station & Service Aktienge-
sell erlin.

1.2.1.3
lastend auf den Grundstücken gemäß 88 1.1.1, 1.1.2, 1.1.3 und 1.1.4:
Beschränkte persönliche Dienstbarkeit (Versorgungsleitungs-, Unterhaltungs-
und Wartungsrecht) für a) DB Netz Aktiengesellschaft, Frankfurt am Main, und
für b) DB Station & Service Aktiengesellschaft, Berlin.



1.2.1.4
lastend auf den Grundstücken gemäß 88 1.1.1 und 1.1.2:
Beschränkte persönliche Dienstbarkeit (Duldung derEinfriedung) für a) DB Netz
Aktiengesellschaft, Frankfurt am Main, und für b) DB Station & Service Aktien-
gesellschaft, Berlin.

1.2.1.5
lastend auf den Grundstücken gemäß 88 1.1.5 und 1.1.6:
Beschränkte persönliche Dienstbarkeit (Duldung von Einwirkungel allerArt, die
von Bahnanlagen, dem Bahnbetrieb und auf dem Bahngelä efigdlicher Te-
lekommunikationsanlagen) für DB Netz Aktiengesellschaft, Kan am Main.

1.2.1.6
lastend auf dem Grundstück gemäß 8 1.1.7: 5
Grunddienstbarkeit (Geh-, Fahr- und Letungrechfinger jeweiligen Eigentü-
mer des Grundstücks Laurensberg Flur 22 Num TE latt 1055).

1.2.1.7
lastend auf dem Grundstück gemäß 8 1.1Gee
Grunddienstbarkeit (Geh-, Fahr- und Leityffigsr ) für den jeweiligen Eigentü-
mer des Grundstücks Laurensberg Flur N er 709 (Blatt 10505).

1.2.1.8 r
lastend auf dem Grundstück gema®-$ 1 ER}
Beschränkte persönliche DienstklarkeitImmissionsduldung) für a) DB Netz Ak-
tiengesellschaft, Frankfurt am d für b) DB Station & Service Aktienge-
sellschaft, Berlin.

1.2.1.9 BD
lastend auf dem Grundstück gemäß $ 1.1.7:
Beschränkte persönli nstbarkeit (Versorgungsleitungs-, Unterhaltungs-
und Wartungsrecht)fü B Netz Aktiengesellschaft, Frankfurt am Main, und
für b) DB Station &Ds Aktiengesellschaft, Berlin.

a1.2.1.10
lastend auf,de dstück gemäß 8 1.1.7:
Beschränkt liche Dienstbarkeit (Duldung der Einfriedung) für a) DB Netz

1.2.2 InN I:

keine Belastungen

1.3 Die Grundstücke gemäß $ 1.1 bilden einen Teil des so genannten „Campus
West".

   

 

  

  

1.3.1 Die RWTH Aachenbeabsichtigt, sich mit dem RWTH Aachen Campuszu einer
der weltweit führenden technischen Universitäten zu entwickeln. Auf einer



1.3.2

1.3.3

1.3.4

1.3.5

1.4

1.5

1.6

Fläche von 800.000 m? entsteht mit 16 Forschungsclustern eine der größten
technologieorientierten Forschungslandschaften Europas.

Mit der Entwicklung der ersten Ausbaustufe, dem Campus Melaten, wurde 2009

begonnen. Heute sind dort 6 Forschungsclusterrealisiert und ca. 50% der ver-
fügbaren Erweiterungsflächen belegt. Derzeit befindet sich die Entwicklung in
der zweiten Phase, in der sich die sogenannten Starteluster zurfefhaend ver-
dichten und fortschreitend weitere Forschungscluster entsteheg, X)  

 

Für die zweite Ausbaustufe des RWTH Aachen Campusistydtag | des ehe-
maligen Güterbahnhofs West in Aussicht genommen, welch&sdi& bestehenden
Campus-Areale Mitte und Melaten verbindensoll. Im mber 2009 erwarb
der Verkäufer die dafür relevanten Flächen von der Deutsc Bahn unter der
Maßgabe, den Rückbau und die Aufbereitung durchzuführert. Im Jahr 2015 er-
folgte die Freistellung der erworbenen Flächen nachE6

   

Der Verkäufer verkauft den Käufern die Grundstüßke Zum Zweck derErschlie-
ßRung und Entwicklung der Flächen mit dem Ziel, weitere Forschungscluster mit
Büro-, Hallenflächen und arenchtungehasemgerschungsunlrsionde
Infrastruktur für die Ansiedlung weiterer g@tion und internationaler Techno-
logieunternehmenzu errichten.

Die Parteien schließen diesen Vertrag Vor_dem Hintergrund, dass der Verkauf
während eines laufenden Bauleitpta ungsptozesses erfolgt, der ergebnisoffen
ist und dieser Prozess möglichst[ra bgeschlossen werdensoll.

Parallel zum heutigen Kaufvertrag wird zwischen dem Verkäufer, den Käufern
und der Stadt Aacheneing triläterale Vereinbarung geschlossen, in der insbe-
sondere die Grundsätze Dt mmenarbeit bei der Bauleitplanung und Ent-

st söwie die Kostenbeteiligung für die Erschließungwicklung des Campu
(nachfolgend auch:"trilaterale Vereinbarung‘).und Planung geregel   

Soweit die Käufer odeftigrf Verkäufer von diesem Vertrag wirksam zurücktreten,
sieht die trilateralaV8seinbarung jeweils ein Recht für die Käufer gemeinsam
und den Verkäufer VPr, binnen drei Monaten von dertrilateralen Vereinbarung

NTeilrücktritt nur eines Käufers ist ausgeschlossen.

       
   

Der Verkalien at das Areal Campus Westteilweise mit Kaufvertrag vom
09.120 nkaufvertrag DB") erworben. Der zwischen dem Verkäufer, der
DB Se Immobilien GmbH, der Deutsche Bahn AG, der DB Netz AG und
de tion & Service AG geschlossene Ankaufvertrag vom 09.12.2008, UR-
Nr. 2X25 für 2008 H des Notars Dr. Henryk Haibt mit dem Amtssitz in Düssel-
dorf, ist als Anlage 1.6 a) beigefügt. Der Verkäufer hat das Areal Campus West
teilweise auch mit Kaufvertrag vom 15.05.2009 („Ankaufvertrag Schenker‘) er-
worben. Der zwischen dem Verkäufer, der aurelis Asset GmbH und Deutsche
Bahn AG geschlossene Ankaufvertrag vom 15.05.2009, UR-Nr. 677/2009 D des
Notars Dr. Wilhelm Droste mit dem Amtssitz in Düsseldorf, ist als Anlage 1.6 b)
beigefügt.



1.7

1.7.1

1.7.2

1.7.3

1.8

1.8.1

1.8.2

1.9

1.10

1.11

1.12

1.13

Der Verkäufer verkauft dem dies annehmenden Käufer1

eine in der Anlage 1.7.1 mit den Buchstaben A-B-C-D-E-F-A gekennzeichnete,

noch zu vermessende Teilfläche des in $ 1.1.1 näher bezeichneten Grund-
stücks,

die in 88 1.1.2, 1.1.3 und 1.1.4 näher bezeichneten Grundstüc

eine in der Anlage 1.7.3 mit den Buchstaben A-B-C-D-A ge avnoch
zu vermessendeTeilfläche des in 8 1.1.7 näher pezeichnehg&ıhdsticks

- im Folgenden insgesamt "Kaufobjekt 1" genannt -. N

Der Verkäufer verkauft dem dies annehmenden Ka,:

die in 88 1.1.5 und 1.1.6 näher bezeichneten erhaddke und

eine in der Anlage 1.3.2 mit den BuchsiaberfadeegBA gekennzeichnete, noch
zu vermessendeTeilfläche des in 8 1.1N) zeichneten Grundstücks,

- im Folgenden insgesamt "Kaufobjekt2° gehannt-.

Der Käufer 1 wird unverzüglich gie erm@ssung der Teilfläche nach 88 1.7.1
und 1.7.3 veranlassen, wozu ih def”erkäufer hiermit bevollmächtigt. Die mit
der Vermessung verbundenepKßsten/einschließlich der Kosten einer etwaigen
Gebäudeeinmessung, trägt de>Käufer 1. Der Käufer 2 wird unverzüglich die
Vermessung derTeilfläch& nä@k 8 1.8.2 veranlassen, wozu ihn der Verkäufer
hiermit bevollmächtigt. ON er Vermessung verbundenen Kosten, ein-

eschließlich der Koster,ainer etWaigen Gebäudeeinmessung,trägt der Käufer2.

 

   

    

  
  
   

 

Die in Abteilung II ein enen Belastungen desjeweils verkauften Grundbe-
sitzes bleiben best nd werden vom jeweiligen Käufer übernommen.Die
Käufer werdensi die Löschung etwaiger löschungsfähiger Belastungen
kümmern. N

t lasten nach Kenntnis der Parteien keine Baulasten. Den

ie als Anlage 1.11 beigefügten „Auskünfte aus dem Baulasten-
r Stadt Aachen vom 18.12.2017 und 02.05.2018 bekannt. Diese

tere bestehende Baulasten, altrechtliche und ins Grundbuch nicht

DrDienstbarkeiten sowie nachbarrechtliche Beschränkungen
r -

 

    

we soweit sie bestehen - von dem jeweiligen Käufer übernommen.

Den Käufern ist insbesondere der auf Teilen der Kaufobjekte lastende Denk-
malschutz aus den als Anlage 1.12 beigefügten Auszügen aus der Denkmal-
liste der Stadt Aachen bekannt.

Die Käufer übernehmendie für das Kaufobjekt bestehenden Mietverträge nach
8 566 BGB.Dies sind nach Kenntnis des Verkäufers:



. 1.13.1 Nutzungsvereinbarung Nr. 1100000000227 mit dem Land NRW,vertreten

durch die Bezirksregierung Köln, Zeughausstraße 2-10, 50677 Köln für Flücht-
lings- und Asylbewerberunterkünfte (Anlage 1.13.1 a)) nebst Kündigungs-
schreiben vom 21.11.2017 (Anlage 1.13.1 b));

1.13.2 Nutzungsvereinbarung Nr. 1100000000218 mit dem Eurogress Agch

2.1

2.1.1

2.1.2

2.1.3

2.2

2.2.1

2.2.2

2.2.3

  heimallee 48, 52062 Aachenfür Stellplätze währenddes „Öch
06.08.2015 (Anlage 1.13.2 a)), geändert durch ersten Nachträg
15.03.2018 (Anlage 1.13.2 b)), geändert durch zweiten TS m
16./28.05.2018 (Anlage 1.13.2 c)). N

& 2 Kaufpreise No

Der vorläufige Kaufpreis für das Kaufobjekt Und die gemäß 8 5.3 mitverkauf-
ten Planungsleistungen beträgt

Kaufobjekt1

13.207.000 € (in Worten: dreizehn ionAretebentausene Euro).

©

Die endgültige Berechnung des Kaufpreises für das Kaufobjekt 1 erfolgt nach
Vorlage des amtlichen Vermessyhgs&und FortführungsergebnissesderTeilflä-
chen nach 8 1.7.1 und 8 1.7.3. Mehr- oder Minderflächen werden auf Grundlage
des Kaufpreises von 82,52 €/ er Fläche von 160.046 m? zwischen den
Parteien unmittelbar ausg -

>

  

Der Käufer 1 leistet eine ung auf den Kaufpreis für das Kaufobjekt 1 in
Höhe von

1.630.000 € (inIo e Million sechshundertdreißigtausend Euro).

Kaufobjekt 2 N)

Der vorläu preis für das Kaufobjekt 2 beträgt

aoeine Million zwanzigtausend Euro).

endgültfge Berechnung des Kaufpreises für das Kaufobjekt 2 erfolgt nach
s amtlichen Vermessungs- und Fortführungsergebnisses der Teilflä-

ch 8 1.8.2. Mehr- oder Minderflächen werden auf Grundlage des Kauf-
preiseS von 85,00 €/m? und einer Fläche von 12.000 m? zwischen denParteien
unmittelbar ausgeglichen.

 

  

Der Käufer2 leistet eine Anzahlung auf den Kaufpreis für das Kaufobjekt 2 in
Höhe von



120.000 € (in Worten: einhundertzwanzigtausend Euro).

2.3 Die Anzahlungen auf die Kaufpreise nach 8 2.1.3 und 8 2.2.3 sind innerhalb von
10 Kalendertagen fällig, nachdem den Käufern die schriftliche, vorab per

Fax/Email zu übersendendeMitteilung des Notars zugegangenist,

2.3.1 dass Q

2.3.1.1
alle für die Wirksamkeit und zum Vollzug dieses versagen Ge-

  nehmigungenund Erklärungeneinschließlich einer etwaigeNl[eiluingsgenehmi-

gung, \

2.3.1.2 .
die Einmessungsergebnisse, N,

2343 OD
die katasteramtliche undTEund

2.3.1.4
alle Negativatteste einschließlich einer cha der Stadt Aachen, dassihr ein
Vorkaufsrecht nicht zusteht oder sie ein solctes nicht ausübt, jedoch mit Aus-
nahme der Unbedenklichkeitsbescheiffigung des Finanzamtes, deren unver-
zügliche BeschaffungTSRisikobereich des Käufersliegt

vorliegen;

2.3.2 dass die nach $ 8.2 bewilljgte assungsvormerkungen zu Gunsten der Käu-
fer vertragsgemäß eingetra nd.

2.4 Die endgültigenorinnerhalb von 10 Kalendertagenfällig,

nachdem den Käuferfrdie schriftliche, vorab per Fax/Email zu übersendende
Mitteilung des Naiafß&yzugegangenist, dass die Fälligkeitsvoraussetzungen
nach $ 2.3 vorliageriwund

chte der Käufer nach $ 12.2 erloschen sind oder die Käufer
trittsrechte nach 8 12.2 verzichtet haben und dem Notar dies

er Weise nachgewiesenist;

2.4.1.1 die Rückt    

 

"2.4.1.2 daß Rücktrittsrecht der Käufer nach $ 12.1 erloschenist oder die Käufer auf
ihr Rücktrittsrecht nach 8 12.1 verzichtet haben.

2.5 Die Kaufpreise sind zahlbar auf das Konto des Verkäufers

Nr. 400 74 15



2.6

2.7

3.1

3.2

3.3

4.1

bei der Landesbank Hessen-Thüringen (Helaba),
IBAN DE82 3005 0000 0004 0074 15,
Verwendungszweck: „Verkauf Campus West, Aachen“.

Der Verkäufer wird dem Notar den Eingang der vollständigen Kaufpreise auf
seinem Konto unverzüglich schriftlich mitteilen.

Für die Rechtzeitigkeit der Zahlung kommtesnicht auf den Zei rÜber-
weisung, sondern auf den Zeitpunkt des Eingangs des Geldes a m vorbe-
zeichneten Konto an. Geht der Kaufpreis ganz oder teilwej ichf rechtzeitig

 

  

 

ein, gerät der Käufer mit Ablauf des Fälligkeitstages in Ve hne dass es
einer weitergehenden Mahnungdes Verkäufers bedarf. Öer Zugang derFällig-
keitsmitteilung des Notarsist Fälligkeitsereignis im Sinne vo 86 Abs. 2 Nr. 2

haben die Käufer die gesetzlichen Verzugszinsen zu len. Die Geltendma-
BGB.Der Notar belehrte über die gesetzlichen senige ngen. Bei Verzug

chung eines weitergehenden Verzugsschadens rn erührt.

Die Aufrechnung gegenüberder Kaufpreisfgfügrungist ausgeschlossen, es sei
denn, dass die Gegenforderung mit der a fechnet werdensoll, unbestritten
oder rechtskräftig festgestellt ist oder Im Gegenseitigkeitsverhältnis (Synal-
lagma) zur Kaufpreisforderung steht.

©

= |
83 Zwangsvolstfeckngsuntenwertung

Wegender Verpflichtunge aufpreiszahlung nach 88 2.1, 2.2 sowie der
gemäß 8$ 2.6 etwaig ges Zinsen unterwerfensich die Käufer als Ge-
samtschuldner der sofortige angsvollstreckung aus dieser Urkundein ihr
gesamtes eitsertordche üy die Zwecke der Zwangsvollstreckung gelten, um dem

    

    

 

Bestimmtheitserfordekgis Vollstreckungsverfahrens zu genügen, Zinsen ab
dem heutigen Tagal uldet.

Der Notar wird v eirParteien unwiderruflich angewiesen, dem Verkäuferje-
derzeit eine vo bare Ausfertigung dieser Urkunde zu erteilen, ohne dass
es des Na ises der Fälligkeit begründenden Tatsachen bedarf, jedoch nicht
vor Eintritt Notar zu überwachendenFälligkeitsvoraussetzungen.

   
  

Hierdur die Beweislast für die dem Verkäufer zustehenden Ansprüche
und das Werliegen der vorstehend bezeichneten Tatsachenin einem gerichtli-
che hren nicht geändert; es verbleibt insoweit bei der gesetzlichen Re-
gelu

8 4 Besitzübergang

Der Besitzübergang des Kaufobjektes 1 an den Käufer 1 sowie der Besitzüber-
gang des Kaufobjektes 2 an den Käufer 2 erfolgt um 0.00 Uhr am Tag, der auf



4.2

4.3

4.4

4,5

4.6

5.1

den vollständigen Eingangbeider Abschlagszahlungen auf die Kaufpreise nach
$ 2.1.3 und 8 2.2.3 auf. dem in diesem Vertrag bezeichneten Konto und Vorlage
der Bürgschaft nach 8 5.7 beim Verkäufer folgt (im Folgenden „Übergangs-
stichtag“ genannt).

Mit dem Übergangsstichtag gehen die Gefahr des zufälligen Untergangs oder
der unverschuldeten Verschlechterung, Nutzungen und Lasten soßvi®sämtliche
das jeweilige Kaufobjekt betreffenden Verkehrssicherungspflic Rein!
lich der Streupflicht) auf den jeweiligen Käufer über.

Erschließungsbeiträge gem. $ 127 Abs. 1 BauGB, nogabefhgeN) 127 Abs. 4
BauGB, sonstige Beiträge undbeitragsähnliche Forderu , Aflieger- und An-
schlussbeiträge einschließlich Kostenerstattungsansprüche h dem Kommu-
nalabgabengesetz und den entsprechenden venchbeg ngen, soweit sie

     

 

für bis zum Übergangsstichtag hergestellte Einrichtun erhoben wordensind,
trägt der Verkäufer, alle übrigen Beiträge und KOSte r Öffentlich-rechtliche
Leistungen trägt der jeweilige Käufer. Die Partef&x stellen einander vonjegli-
cherdieser Verteilung im Innenverhältnis"a enden Inanspruchnahme

 

frei.

Wiederkehrende Öffentliche Abgaben, 26.Nopisteuon sowie Ansprüche Öf-
fentlicher Versorgungsträger werden zwisch@N den Parteienzeitanteilig bezo-
gen auf den Übergangsstichtag angeregt

Der Verkäufer verpflichtet sich, &b Tage der Beurkundung dieses Vertra-
ges keine über den Überga ich hinaus wirkenden Miet-, Pacht- oder
sonstigen Nutzungsverträ d/oder Vertragsänderungen bezüglich des
Kaufobjektes ohneBi s jeweiligen Käufers abzuschließen.

Die Käufer genießen bergits vor Eigentumserwerb - spätestens ab dem Über-
gangsstichtag - keingpl Mgrsicherungsschutz über Gebäude-Sachversiche-
rungsverträge. Der Verkäufer empfiehlt den Käufern, rechtzeitig vor dem Über-
gangsstichtag bzw.,ÖBerdang der Verkehrssicherungspflicht selbst für ausrei-
chenden Versichezuftgsschutz Sorge zu tragen.

NoySonstige Pflichten der Parteien

Die Käufi 5pflichten sich, die Infrastruktur, die Anlagen und Betriebseinrich-
tungen lüchtlingsunterkunft auf den Kaufobjekten auch nach Besitzüber-
ga hädigungslos zu dulden. Der Verkäufer wird die Infrastruktur, die
Anlagen und Betriebseinrichtungen der Flüchtlingsunterkunft ohne Kostenbe-
teiligurg der Käufer bis spätestens zum 31. Dezember 2018 entsprechend der
Vorgabender Anlage 5.1 zurückbauen.Die verbleibendeInfrastruktur, Anlagen
und Betriebseinrichtungen verbleiben ohne Wertausgleich auf den Kaufobjek-
ten.
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5.2

5.3

5.4

5.5

Die Käufer erklären sich damit einverstanden, dass der in Anlage 5.2 gekenn-
zeichnete Zaun. auf den Grundstücken nicht zurück gebaut wird. Aus dem Be-
lassen des Zauns auf den Grundstücken dürfen die Käufer keine Ansprüche
gegen den Verkäufer oder die Bezirksregierung Köln geltend machen.

Der Verkäufer verkauft dem Käufer 1 mit dem Kaufobjekt 1 mit Wirkung zum
Übergangsstichtag die in Ziffer 1 des als Anlage 5.3 beigefügterfNachtrages
zum Generalplanervertrag aufgeführten Planungsleistungen des%lant
ros RKW RhodeKellermann Wawrowsky GmbH + Co KG,jetzt (RAW A

  
  

 

    + Rhode Kellermann Wawrowsky GmbH,in Bezug auf die foBjgkte, insbe-
sondere alle Pläne, Berechnungen und Nutzungsrechte hieran die dem Pla-

ie diesbezüg-
lichen Rechte und die in diesem Zusammenhang stehendä @ewährleistungs-
rechte des Verkäufers gegen das Planungsbüro RKW Architektur + Rhode Kel-
lermann Wawrowsky GmbH, an den Käufer 1 ab. Kälfer 1 nimmt diese
Abtretung hiermit an. Dem Käufer 1 stehen gegemdenWerkäufer aus und im
Zusammenhang mit diesen PlanungsleistungeräkeiNe Ansprüche, insb. Ge-
währleistungsansprüche,zu.

ON ©

Der Käufer1 tritt mit Wirkung zum heutigen, Ta@eih den zwischen dem Verkäu-
fer und dem Planungsbüro RKW Rhode(Kellesmann Wawrowsky GmbH + Co
KG, jetzt RKW Architektur + Rhode Kellermahfi Wawrowsky GmbH, am 13./19.
Juli 2010 geschlossenen Generalplanewertrag nebst Nachträgen, zuletzt geän-
dert durch Nachtrag vom 20. Juni 2018, derdiesem Vertrag als Anlage 5.4 bei-
gefügtist, anstelle des Verkäufefs Die Parteien werden sich nach besten
Kräften rechtzeitig vor dem Übäkxgang3stichtag nach Satz 1 darum bemühen,
dass das Planungsbüro R ektur + Rhode Kellermann Wawrowsky
GmbHder Vertragsüberna es Käufers 1 zustimmt. Solange und soweit die
Zustimmungnicht erteilt den sich der Verkäufer und der Käufer 1 im
Innenverhältnis wirtschaftlich SYbehandeln, als sei die Zustimmung zum Stich-
tag nach Satz 1 seeKäufer 1 wird dem Verkäufer etwaige ab dem Stich-

nungsstand zum heutigen Tage entsprechen. Der Sonndl

   

 

tag nach Satz 1 geleist&te Zahlungen für Leistungen nach dem Stichtag an das
Planungsbüro RKWpArchifektur + Rhode Kellermann Wawrowsky GmbH auf
Nachweis erstatter"AuPVerlangen des Verkäufers oder des Käufers 1 werden
der Verkäufer N) äufer 1 zu diesem Zweck eine entsprechende Verein-

barung schließen‘

Die Käufern in die Pflichten des Verkäufers aus dem Ankaufvertrag DB
(Anlage ©) aus dem Ankaufvertrag Schenker(Anlage 1.6 b)) undin die in
Anlag enannten Pflichten des Verkäufers jeweils bezüglich der erworbe-
neruBlächEn ein. Dazu gehört insbesondere auch die entschädigungslose Dul-
dun& Yo Dienstbarkeiten für Einrichtungen Dritter und die Verlegung/ Ände-
rung Einrichtungen Dritter auf Kosten der Käufer. Dem Verkäufer sind über
die in Anlage 5.5 genannten Pflichten keine weiteren vertraglichen Pflichten

- bekannt, die er an die Käufer weitergeben muss, Der Verkäufer haftet nicht für
etwaige Nachteile der Käufer durch Eintritt in weiterzugebendeVerpflichtungen.
Die Parteien werden sich gemeinsam nach besten Kräften rechtzeitig darum
bemühen, dass die Vertragspartner der Ankaufsverträge dem Pflichteneintritt
der Käufer zustimmen. Solange und soweit die Zustimmung nicht erteilt wird,

11



5.6

5.7

werdensich der Verkäufer und die Käufer im Innenverhältnis wirtschaftlich so
behandeln, als sei die Zustimmung erfolgt. Auf Verlängen des Verkäufers oder
der Käufer werden die Parteien zu diesem Zweck eine entsprechende Verein-
barung schließen. Soweit die Käufer nach 8 5 Ziff. 3.1 f. des Ankaufsvertrages
DB verpflichtet sind, einen Ersatzbau Railion i.S.d. Ankaufsvertrages zu errich-
ten, erstattet der Verkäufer den Käufern die hierfür entstandenen notwendigen
nachgewiesenen marktüblichen Baukosten. Die Käufer müsser( eifen unbe-
rechtigten Anspruch abwehren. Die Käufer dürfen denein )

 

des Ersatzbaus nicht anerkennen oderbefriedigen, ohne dem Verkäufer vorher
Gelegenheit zur Außerung gegeben zu haben.

Soweit dem Verkäufer im Zusammenhang mit den unter anntenPflich-
ten Ansprüche gegenseine Vertragspartner der Ankaufsverträge zustehen, tritt
der Verkäufer diese an die Käufer ab. Die Käufer nahmen dje Abtretungan.

Die Käufer treten diese Ansprüche zurück an deffüXerkäufer — aufschiebend
bedingt für den Fall des Rücktritts von Siesemker) g — ab. Der Verkäufer
nimmt diese bedingte Rückabtretung an. 5

Die Käufer verpflichten sich als Gesamts ein, Verkäufer zwei Wochen
nach Wirksamwerden dieses Vertrages \auf\ejygene Kosten eine unbefristete,
unwiderrufliche selbstschuldnerische Bürgsk£haft auf erstes Anfordern der
RWTHAachen, die dem diesem Vertfäg als Anlage 5.7 beigefügten Muster
entspricht, zu stellen. Die Bürgs sichert die in der Anlage bezeichneten

n

   

Zahlungsverpflichtungen der KälfferG&genüber dem Verkäufer aufgrund dieses
Vertrages - sowohlals Einzel als auch als Gesamtschuldner- ab. So-
weit es sich nicht um Zahl nsprüche des Verkäufers im Rahmeneiner
Rückabwicklung, handelt, die der Höhe nach gutachterlich bestätigt sind, ist die
Haftung der RWTH AacherRaufeinen Betrag in Höhe von 14.227.000 € be-
grenzt. Der Verkäufer,ist verpflichtet, die Bürgschaft nach Erlöschen der Rück-
trittsrechte nach 8 12 ch Eingang der vollständigen Kaufpreise nach 8 2
unaufgefordert an die H Aachen zurückzugeben.

SO
8 6 Ansprüche echte bei Mängeln, Haftung des Verkäufers

preise angemess Üücksichtigt.
Die Parteien nel nachfolgenden Regelungen bei der Bestimmung der Kauf-

6.1

6.1.1

Gesch Beschaffenheit, Kenntnis des Käufers vom Kaufobjekt

Die Nero werden veräußert, wie sie zum Zeitpunkt des Abschlusses die-
ses Vertrages stehen und liegen, mit Ausnahme von Verschlechterungen des
Grundstücks, die zwischen dem Tag nach der Beurkundung und dem Über-
gangsstichtag entstanden sind und die der Verkäufer grob fahrlässig oder vor-
sätzlich verursacht hat. Diesist die vertraglich vereinbarte Beschaffenheit. Der
Verkäuferist nicht verpflichtet, diese Beschaffenheit zu verbessern, auch dann
nicht, wenn die Beschaffenheit infolge verborgener Umstände nicht den
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6.1.2

6.1.4

Erwartungen entsprechensollte. Soweit zwischen dem Tag nach der Beurkun-
dung und dem Übergangsstichtag Verschlechterungenentstandensind und der
Verkäufer diese nicht grob fahrlässig oder vorsätzlich verursacht hat, wird der
Verkäufer den Käufern 50 % der bei der Beseitigung dieser Verschlechterungen
entstandenen notwendigen nachgewiesenenKostenerstatten.

Der Verkäufer schuldet nicht die Mangelfreiheit der Kaufobjektd
keine Bau- und Bodenbeschaffenheit, keinen Bauzustand etwaige
keine Freiheit von Gebäudeverunreinigungen, insbesonderg
fährdendenStoffen (z.B. Asbest, PCB) im Gebäude und keirrea\/erl
Bebaubarkeit und Eignung des Kaufobjektes für bestimmte &weöke, auch nicht
für die von den Käufern vorgesehenen Zwecke. Derenersichert, dass

  
     

ihm versteckte Mängelnicht bekanntsind.

Die Käufer haben das jeweilige Kaufobjekt in sach/sgpdiger Begleitung ein-
gehend besichtigt und — auch in rechtlicher un nischer Hinsicht — über-
prüft. Die Käufer haben ausreichend Gelegenhei lten, zu den die Kaufob-
jekte betreffenden Fragen von sich aus Er digungen einzuziehen, mit den
Kaufobjekten im Zusammenhang stehende ände, auch soweit diese sich
auf die Bebauung, Nutzung und Bewirts uhgyder Kaufobjekte beziehen,in
eigener Verantwortung zu erkunden und'Inf@rgationen und Unterlagen einzu-
holen, die für die rechtliche, technische und wirtschaftliche Bewertung der
Kaufobjekte undihrer Nutzbarkeit durcf die Käufer nach denbeiderartigen Im-
mobilien üblichen Kriterien von B tungsind.

Der Verkäufer garantiert, das in 6.3.3 genannten Personen

6.1.4.1 keine noch nicht im Baydlas rzeichnis verzeichneten Einträge veranlasst

6.1.4.2 keine noch nicht

oder solchen zugestimm n, auch sind ihnenkeine unerledigten ander-
weitigen Eintragungsyerfahren bekannt. Gleiches gilt für nachbarrechtliche
Beschränkungen; x

uchlich eingetragene Belastungen bewilligt haben
und auch keine,(söhuldrechtlichen Verpflichtungen insoweit eingegangen
sind;

6.1.4.3 keine ab de rgangsstichtag bestehende Miet- und Pachtverhältnisse

6.2

6.2.1

Bann Ausnahmederin 8 1.13 aufgeführten Miet- und Pachtver-
hältnisse

ae?

De äufer schuldet nicht die Freiheit des Kaufobjektes von Altlasten und
haft&t/nicht für Altlasten. Die Altlastenauskunft der Stadt Aachen enthält Hin-
weise Auf Altlasten. Den Käufern ist das Gutachten „Orientierende Altlastenun-
tersuchungen Projekt RWTH Campus West, Aachen“ der Dipl.-Geol- Veronika
Steinberg vom 30.11.2010 (Anlage 6.2.1 a)), das Schreiben der Stadt Aachen,
Untere Bodenschutzbehörde, vom 13.06.2017 (Anlage 6.2.1 b)) und die „Alt-
lastenuntersuchung und Schadstoffkataster“ der Kramm Ingenieure GmbH &
Co. KG vom 24.04.2018 (Anlage 6.2.1 c)) bekannt. Die Parteien gehen nicht
davonaus, dass das Grundstückfrei von Altlastenist.
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6.2.2

6.2.3

6.2.4

6.2.5

6.2.6

6.2.7

6.2.8

Altlasten im Sinne dieses Vertrages sind nebenAltlasten und schädlichen Bo-
denveränderungen nach $ 2 Abs. 3 und Abs. 5 BBodSchG auch Verunreinigun-
gen des Grundwassers, Kampfmittelrückstände, im Boden eingeschlossene
Gebäude, Gebäudereste, technische Anlagen, Abfälle gemäß dem Kreislauf-
wirtschaftsgesetz sowie Gebäudeschadstoffe der aufstehenden oder in das
Erdreich eingebrachten Gebäude oder Gebäudeteile.

WerdenAltlasten festgestellt, hat der Käufer des betroffenenfKatfopjekts den
Verkäufer darüber unverzüglich zu informieren. Der jeweilige, Käuferist ver-
pflichtet, Maßnahmen zur Untersuchung, Sanierung oder Eiatsötgung von Alt-
lasten fachgutachterlich begleiten und dokumentieren z ft. Dem Verkäu-
fer ist auf Anfrage Einblick in die Dokumentation zu gewähr

 

  

  

 

Wird der Verkäufer wegen etwaiger Altlasten Stertönggehtich und/oderpri-
vatrechtlich auf Untersuchung, Überwachung, Sfch&gung, Sanierung und/oder
Entsorgung in Anspruch genommen, hat der KäW
jekts den Verkäufer von den Kosten dieser Iaanspruchnahmeuneingeschränkt
freizustellen. Wird der Verkäufer von der zu saten Behörde und/oder privat-
rechtlich zur Durchführung von Untersu g d/oder Sanierungsmaßnah-
men(z.B. Dekontaminations- und Schenshypasnahnen) herangezogen, hat
der jeweilige Käufer diese einschließlich allerfdamit in Zusammenhang stehen-
den Maßnahmen(z.B. Informationsvefpflichtung gegenüber Betroffenen) für
den Verkäufer auf eigene Kostep®d rchzUflihren, wenn es der Verkäufer von
ihm verlangt.

  

 

Soweit sich aus den vorste egelungen nichts anderesergibt, sind Aus-
gleichsansprüche gem. $ 24 BBodSchG und/oder 8 9 USchadG im Ver-
hältnis zwischen Verkäufer en Käufern ausgeschlossen.

Die Freistellungsverpfli nach $ 6.2.4 und der Ausschluss etwaiger Aus-
gleichsansprüche gelt mittelbar zu Gunsten solcher Personen, die für eine
VerantwortlichkeitEN käufers wegen Altlasten gleich aus welchem Rechts-

bi n. Die jeweiligen Personen sind aus dieser Vereinba-
h

grund einzustehe
rung unmittelbangeip tigt.

Im Falle der, Sfveräußerung oder sonstigen Übertragung des Kaufobjektes,
auch iImR von Erbbaurechten, habendie Käufer die Verpflichtungen ge-
mäß die 6.2 auf den Rechtsnachfolger zu übertragen und diesen zu ver-
pflichterfAdlig "Pflichten einschließlich dieser Weitergabepflicht auf weitere etwa-
ige nachfolger zu übertragen. Diese Pflichten sind von den jeweiligen
RechtSnächfolgern als Vertrag zugunsten des Verkäufers (8 328 BGB) zu über-
nehmöän.

Wenn die Käufer vom Kaufvertrag zurückgetreten sind, wird der Verkäufer die
Käufer von einer etwaigen Sanierungsverpflichtung nach 8 4 Abs. 6 BBodSchG
als früherer Eigentümerfreistellen, soweit die Altlasten bereits vor dem Über-
gangsstichtag nach $ 4 vorhanden waren.
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6.3 Haftung des Verkäufers bei Mängeln

6.3.1 Ansprüche und Rechte der Käufer wegen Sach- und Rechtsmängeln aller Art
sind ausgeschlossen, soweit in diesem Vertrag nichts anderes vereinbart ist.
Ansprüche der Käufer aus der Verletzung vorvertraglicher Pflichten durch den
Verkäufer sind ausgeschlossen.

Soda

aufvertrages
ragfnicht aus-

alle sonstigen
aben.

  

   

  

  

6.3.2 Der Verkäufer haftet nicht für die Richtigkeit und Vollständigkei
nen und Unterlagen, die der jeweilige Käufer vor Abschluss d&s
vom Verkäufer oder Dritten erhalten hat, soweit in diesemr'ke
drücklich eine solche Haftung vereinbart ist. Dies gilt auch
Angaben,die der Verkäufer oderDritte vor Abschluss

6.3.3 Soweit es für eine Haftung des Verkäufers auf die,Kenntgis oder fahrlässige
Unkenntnis von Umständen ankommt,ist ausscnlingy Kenntnis oder fahr-

rang des Bau- und Liegen-
yenschaftsbetriebs NRW  

  
lässige Unkenntnis der derzeitigen Geschäftsfif
schaftsbetriebs NRW und Mitarbeiter des Bau- un

gelten nicht

maßgeblich. .

6.3.4 Die Haftungsausschlüsse bzw.enzugunsten des Verkäufers

a) für vorsätzlich oderarglistig yers£higegene Mängel.

b) für eine Haftung wegen $chä aus der Verletzung des Lebens, des
Körpers oder der Gesundheit, Wenn der Verkäufer, seine gesetzlichen
Vertreter oder seine Bkfüllungsgehilfen die Pflichtverletzung zu vertreten

oder grob fahrlä Pflichtverletzung des Verkäufers, seiner gesetzli-
chen Vertreter einer Erfüllungsgehilfen beruhen.

hat, N

c) für eine an egen?sonstiger Schäden, die auf einer vorsätzlichen

8 7 Auflassung

Die Erschienenen8Si ich einig, dass das Eigentum an dem Kaufobjekt 1 zum Allein-
eigentum auf d fer 1 übergeht. Die Erschienenensind sich einig, dass das Ei-
gentum ande fobjekt 2 zum Alleineigentum auf den Käufer 2 übergeht.

Diese Era

enthält jedoch ausdrücklich weder die Eintragungsbewilligung noch denEintragungs-
antrag. Zu deren Erklärung wird der beurkundendeNotar, sein amtlich bestellter Ver-
treter oder Nachfolger im Amt durch die Vertragsparteien unwiderruflich über den Tod
hinaus bevollmächtigt.

Auflassung
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Der Notar wird von den Parteien beauftragt und ermächtigt unter Verzicht auf ihr eige-
nes Antragsrecht die Eigentumsumschreibung gemäßdieser Vollmacht erst zu bewil-
ligen und zu beantragen, wenn die Fälligkeitsvoraussetzungenfür die Abschlagszah-
lungenauf die Kaufpreise nach 8 2.3 vorliegen und der Verkäufer dem Notarschriftlich
mitgeteilt hat, dass beide Abschlagszahlungen auf die Kaufpreise nach $ 2.1.3 und
2.2.3 vollständig gezahlt sind und ihm die Bürgschaft gemäß 8 5.7 vorli er Ver-
käufer verpflichtet sich, diese Bestätigung unverzüglich und unaufgefo RN Zah-
lungseingang und Vorlage der Bürgschaft abzugeben. Ö\)

8 8 Auflassungsvormerkung

Sicherung des Anspruchs auf Eigentumsübertragun Gunsten des jeweili-
gen Käufers in dem in 8 1.7 und $ 1.8 dieses V gegebenenErwerbs-
verhältnis zu Lasten des jeweiligen Kaufobjekts.

8.1 Der Verkäufer bewilligt und beantragt die era ormerkungen zur

a

8.2 Die Käufer bewilligen und die Vorragsparfadengeäntragen schon heute, die
Auflassungsvormerkungenmit der Eige s chreibung im Grundbuch zu
löschen, sofern keine Zwschenomnagufgelnd ausdrückliche Zustimmung
des Käufers erfolgt sind. =

8.3 Die Käufer bewilligen und die Vertr gspänleien beantragen schon heute, die
Auflassungsvormerkungen mit (Vol des Veränderungsnachweises nach
Vermessung auf die jeweils yer eilfläche zu beschränken und zugleich
mit der Eigentumsumschrej im Grundbuch zu löschen, sofern keine Zwi-
scheneintragungen ohne dusdfückliche Zustimmungdesjeweiligen Käufers er-
folgt sind.

8.4 Die Käufer bewilliger, eifü\beantragen schon jetzt die Löschung der Auflas-

   

  

  dingt, dass der No RU h Eigenurkunde gegenüber dem Grundbuchamter-
klärt, dass der gesiche
Notar angewiesen,Nese Erklärung abzugeben, wenn der Verkäufer dem Notar
schriftlich mitg&teilfhat, dass

 

  
   

 

a) sich
9 befinden,

rkäufer den Käufern erfolglos eine Nachfrist von zwei Wochen ge-
t hat, und

c) der Verkäufer den Rücktritt vom Vertrag erklärt hat, und

der Notar den Käufern eine Durchschrift dieses Schreibens mit Einschrei-
ben/Rückschein andie in diesem Vertrag genannte Anschrift zugestellt hat un-
ter Hinweis auf die hier getroffene Regelung.

85 Dem Grundbuchamt sind diese Voraussetzungen nicht nachzuweisen.
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8.6

9.1

9.2

9.3

9.4

9.5

9.6

Die Vertragsparteien verzichten unwiderruflich auf die eigene Antragstellung.

$S 9 Vollzugsvollmacht

  

DerNotar wird beauftragt, für den vertragsgemäßenVollzug der U
zu tragen. Hierzu gehört insbesondere auchdie Identifizierung Kau)
nach 88 1.7.1, 1.7.3, 1.8.2 nach Vorlage des amtlichen Vermeg u un Fort-
führungsergebnisses,

Die Erschienenen bevollmächtigen Y

a) (EEE Notarfachassistentin,

)EEENotarfachangestellte,

c)(OBNotarfachangesteilt

nn einzeln, sie bei Abgabesämtlich dienstansässig bei dem Notar, W i ‚si i
sämtlicher rechtsgeschäftlicher Erklärunge r Urkunde dem amtierenden
Notar Behörden und Privaten gegenüber zu vertreten, die nach dem Ermessen

des amtierenden Notars zur Berichtigun Ergänzung oder Abänderung und
dem Vollzug dieses Vertrages notwendig und dienlich werden, die Auflassung
erneut zu erklären und entgegehzu en. Die Vollmacht ist sofort wirksam,
unabhängig vom Vorliegen e ur Wirksamkeit des Vertrags erforderli-
cher behördlicherRRSie erlischt mit dem vollständigen Vollzug

chdieser Urkunde imX

Der beurkundende Ne Ar Wi

meinde zur Erklärung UDe

   
  

 

Die inN Vertrag gestellten Anträge sollen nicht als einheitlicher Antrag
(ersiagr Notar wird daher ermächtigt, Anträge aus dieser Urkunde getrennt

schränkt zu stellen und sie in gleicher Weise zurückzunehmen.  
Die Übersendungeiner beglaubigten und einer einfachen Abschrift dieses Ver-
trages sowie aller Mitteilungen des Notars und der mit der Abwicklung dieses
Vertrages befassten Behörden an den Verkäufer werden anfolgende Anschrift
erbeten:
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Bau-und Liegenschaftsbetrieb NRW
Fachbereich An-und Verkauf

Mercedesstr. 12

40470 Düsseldorf

8 10 Belehrungen OD

Der Notar hat die Beteiligten über den Gang des Verfahre s zur Eigen-
tumsumschreibung im Grundbuch unterrichtet und insbeso auf hinge-
wiesen, dass

1. das Eigentum am Kaufobjekt erst mit der Umschreib im Grundbuch
übergeht und vor Eigentumsumschreibungallg erforgerlichen Genehmi-

Ikligungen bzw. Negativatteste sowie die Unbede hkeitsbescheinigung
des Finanzamtes vorliegen müssen;

2. alle Vertragsvereinbarungen beurkundungspflichtig und daher vollstän-
dig und richtig in dieser Urkunde auf. en sind; Nebenabreden au-
ßerhalb dieser Urkunde könnenN igkeit der gesamten Urkunde
führen;

3. das Kaufobjekt unabhängig VoutBggizwechsel für rückständige Öffentli-
cheLasten haftet;

4. über den Grenzverlau indfich nur das Vermessungsamt Auskunft
erteilen kann;

5. Baulasten den Eigenige eines Grundstücks erheblich in seinen Rech-
ten beschränk

6. eine nearone durch den Notarnicht erfolgt.

a $ 11 Zweckbindung

Die Käufer verpfliokt&i,sich, die Kaufobjekte allein für die Erfüllung der Zwecke nach
8 1.3.4 zu nutzen\

Vor diesemNu vereinbaren die Parteien die folgende Vertragsstrafe:

Für den S dass die Käufer die Kaufobjekte ab Wirksamwerden dieses Vertrages
nicht nur unwesentlich zu anderen Zweckenals für die Erfüllung zur der Zwecke nach
& 1.3.4 vertragsgemäß nutzen oder die Nutzung einstellen sollten, und der Verkäufer
den Käufern unter angemessener Nachfristsetzung von mindestens vier Wochen er-
folglos schriftlich gemahnt hat, verpflichten sich die Käufer gesamtschuldnerisch zur
Zahlung einer Vertragsstrafe für jeden nicht nur unwesentlich zu anderen Zwecken
genutzten Quadratmeter Grundstücksfläche der Kaufobjekte in Höhe des doppelten

18



des jeweiligen m?-Kaufpreises nach 8 2.1.2 bzw. 8 2.2.2, es sei denn, dass die Käufer
die nicht vertragsgemäße Nutzungnicht zu vertreten haben.

$ 12 Rücktrittsrechte der Parteien

12.1 Die Käufer sind für den Fall, dass bis zum 21.12.2021 kein Bebahuffäsplanfür
die Kaufobjekte in Kraft getretenist, zum Rücktritt berechtigt. Di cktritts-
recht erlischt, wenn die Käufer es nicht innerhalb einer Frist Von Wrei Monaten

nach Ablauf des vorgenanntenZeitpunktes ausüben. Q

12.2 Die Käufer sind auch zum Rücktritt berechtigt, wenn.

12.2.1 bis zum 31.12.2021 zwar der Entwurf eines Bebauungsplars Teil einer Vorlage
der Ratssitzung der Stadt Aachen zum Beschluss die Bebauungsplansist,
dieser Entwurf des Bebauungsplans abernicht Zur&xfülfung der Zwecke nach
$ 1.3.4 geeignetist. Dieses Rücktrittsrecht erlischheine Woche nach Bekannt-
gabe der Vorlage der Ratssitzung,OSam Vortag der Ratssit-

  
zung;

12.2.2 die in 8 15 dieses Vertrages senantofolyaichen Rangrücktrittszusagen
sämtlicher dort genannter Dienstbarkeitsber&chtigter ohne Treuhandauflagen
nicht bis zum 31.12.2021 vorliegen. Diesas Rücktrittsrecht erlischt, wenn die
Käufer es nicht innerhalb einer Eristivon drei Monaten nach diesem Zeitpunkt
ausüben, spätestens jedoch mitfErlös&hen des Rücktrittsrechts nach 8 12.2.1.

 

  
  über dem amtierenden Notar zu erklären, der

ırd mit Eingang beim Notar wirksam.
12.3 Ein Rücktritt ist schriftlich4geg

zum Empfang berechtigtist.

12.4 Die Käufer dürfen nu einsam von diesem Vertrag zurücktreten. Die Käufer

müssenihre Rücktrittsefkjärung gemeinsam abgeben.

cktpitts bleibt $ 6.2.8 unberührt. Die Käufer tragenbei einem
n Ner von ihnen beauftragten Planungen und Gutachten so-

für £rbrachte Planungsleistungen des Planungsbüros RKW Ar-
chitektur + ellermann Wawrowsky GmbH nach dem Übergangsstichtag
nach 8 5.4 otar- und Grundbuchkosten des Rücktritts tragen die Käufer
gesamt erisch. Im Übrigen gelten die gesetzlichen Bestimmungen.

12.6 vener von $ 12.5 erstattet der Verkäufer den Käufern die nachgewiese-

 

  
  

  

 

12.5 Fürden Fall des

Rücktritt die Ko

wie die Ko

nen Marktüblichen Planungskosten, soweit die Käufer ihre Rechte und Ansprü-
che in” Zusammenhang mit diesen Planungsleistungen an den BLB NRW ab-
treten und die Planungen an den BLB NRW übergeben, es sei denn, die Pla-
nungsleistungen sind für den BLB NRW nicht verwendbar. Der Verkäufer er-
stattet den Käufern keine Planungskosten für Planungsleistungen der nördli-
chen Erschließung und für Planungsleistungen, deren Kostenübernahme die
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13.1

13.2

13.3

13.4

13.5

14.1

14.2

Käufer gegenüber der Stadt Aachen nachdertrilateralen Vereinbarung ohne
vorherige Zustimmung des Verkäufers zugesagt haben.

8 13 Kosten, Steuern

Die mit diesem Vertrag jetzt und in der Folge verbundenen Kost tarkos-
ten, Gerichtskosten, Grunderwerbsteuer) einschließlich der Vo ührtra-
gen die Käufer im Verhältnis der Kaufpreise zueinander. Did Kösten der Be-
glaubigung einer nachträglichen Genehmigungdieses Vertr trägt der nach-
träglich Genehmigende. gs

Die Kosten für Vertretung (Genehmigungen, voachsAhtongen trägt
jede Partei für sich. Etwaige Kosten der Löschungayon night übernommenen
Belastungenträgt der Verkäufer. a

Die jeweiligen Kosten der Vermessung einschl Teilungsgenehmigung
und Negativzeugnis und die Kosten der Teitang ing Grundbuchtragen die je-
weils betroffenen Käufer.

Im Übrigenträgt jede Parteidie ihr entafachyn Kosten, insbesondere jegliche
Rechts- und Beratungskosten, selbst. ;

| hin,dass die vorstehenden Regelungen
ap im Innenverhältnis zwischen den Ver-
fertragsparteien sowohl dem Gericht, den
dem Notar gegenüber für Gebühren und

 

    

   

 

Der beurkundende Notar wies dafa

hinsichtlich Gebühren und Steug

tragsparteien gelten und dassbei
Behörden, dem Finanzamt

Steuern als Gesamtschuldper

u
8I itergabeverpflichtung

Sämtliche in diese MVEertrag gemäß 88 5.1, 5.2, 5.5, 6.2 und 11 übernommenen
Verpflichtun Naben die Käufer ihren etwaigen Rechtsnachfolgern im Grund-

Uluisbesondere bei einer Weiterveräußerung, aufzuerlegen und
y entsprechend zur Weitergabe zu verpflichten, verbunden mit

  ch
N.

     
   

    
diesen wiegter
einem AnsPrugh des Verkäufers auf Einhaltung der Verpflichtungen (Vertrag
zusunsrer) Dies gilt auch im Falle der Weiterveräußerung von Teilen
der.KaufoBjekte, soweit diese Teile von übernommenenVerpflichtungen betrof-
fen si

„Weiterveräußerung"in diesem Sinne ist zum einen jeder Verkauf des Kaufob-
jektes (einschließlich der Abgabe eines bindenden Kaufangebots und der Ein-
räaumung eines Ankaufsrechts). Als Weiterveräußerung in diesem Sinne gilt
zum anderen jedes die Kaufobjekte betreffende Rechtsgeschäft, bei dem eine
rechtliche Gestaltung gewählt wird, deren wirtschaftliche Wirkung einem Ver-
kauf des Kaufobjektes und/oder der Kaufobjekte gleichkommt, weil das
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15.1

15.2

19.3

16.1

16.2

Rechtsgeschäft dem Dritten die Verwertung oder Nutzung des Kaufobjektes
und/oder der Kaufobjekte auf eigene oder fremde Rechnung ermöglicht. Da-
nach handelt es sich insbesondere bei den folgenden Rechtsgeschäften um
eine Weiterveräußerung:

b) Einbringung des Kaufobjekts in eine Gesellschaft und (ano Be-
teillgung einesDritten an dieser Gesellschaft.

Mit Vollzug der Weiterveräußerung wird der jeweilige Käufe
frei, soweit der Dritterwerber die schuldrechtlichen Ba; n

a) Bestellung eines Erbbaurechts,

 

  

ner Haftung
des jeweili-

gen Käufers aus diesem Vertrag übernommenhat. .

o

8 15 Diensten

Die jeweiligen Käufer planen, auf den KaufopjektenErbbaurechte zu bestellen.
Nach den gesetzlichen Bestimmungen($ 1 1 ErbbauRG) mussein Erb-
baurecht die erste Rangstelle imN) ilungII) haben.

Die Vertragsparteien werden sich bemühen, Yonallen Berechtigten der einge-
tragenen Dienstbarkeiten in Abteilung IPverbindliche Verpflichtungserklärungen
dahingehend einzuholen, dass bePBestellung eines Erbbaurechs unverzüglich
ein Rangrücktritt hinter das zu &chäffende Erbbaurecht eingeräumt wird. Ein
Muster dieser Erklärungist di nde als Anlage 15.2 beigefügt.

Die Verpflichtungserklär N, zu Händen des amtierenden Notars zu
übermitteln.

Stellung der Käufer

Der Käufer 2 b ächtigt hiermit den Käufer 1, in seinem Namenalle recht-
lichen Will ärungen und andere Mitteilungen bezüglich dieses Vertrages
abzugebe ntgegenzunehmenundalle Rechte aus diesem Vertrag aus-

Kenn diesem Vertrag nicht etwas anderes bestimmtist, können die
chte aus diesem Vertrag nur einheitlich ausüben. Diesgilt insbe-

zuüben
Käuferjure
sondere die Ausübung von Rücktrittsrechten. Die Ausübung von Rechten
und
ni

Itendmachung von Ansprüchen hat für die Käufer gemeinsam durch
de fer 1 als Bevollmächtigten erfolgen.

Die Käufer sind, soweit nichts Abweichendes geregeltist, Einzelschuldner und
-gläubiger.
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8 17 Vertraulichkeit

Die Parteien werden über die Höhe des Kaufpreises sowie über sonstige vertraulich
gegebeneInformationen, die im Zusammenhang mit dem Abschlussdieses Vertrages
der jeweils anderen Partei bekannt gegeben worden sind und die nicht öffentlich be-
kannt sind (im Folgenden "vertrauliche Informationen" genannt), die Vertraulichkeit
wahren und die vertraulichen Informationen Dritten nicht zugänglich mäch®&,
nommenhiervonsind die Offenbarung der vertraulichen Informationga, Segenüberfi-
nanzierenden Instituten, Rechtsanwälten, Steuerberatern, Wirtschäftsprüfern, dem
Verwaltungsrat des Verkäufers, der Aufsichtsbehörde des AR

  
  

  

Landtags des Landes Nordrhein Westfalen, des Hochschulrates
und sonstigen Gremien oder sonstigen Personen, die über diefvertraüffichen Informa-
tionen informiert werden mussten, um den Abschluss dieser Vereiharung zu ermög-
lichen. Die Parteien werden angemessene Vorkehrungenntreffen, Qass auch diejeni-
gen Personen,die auf vertraulicher Basis informiert wurden, Sieh, verpflichten, die Ver-

Ittraulichkeit bezüglich der vertraulichen Informationen e n.

$ 18 Schriftform, Satvatorfedn Klausel

18.1 Änderungen und Ergänzungendieses Aal bedürfen der Schriftform, so-
weit nicht gesetzlich eine andere Form yorgeschriebenist. Die Schriftform kann
wiederum nur schriftlich apbbedungen werden.

18.2 Sollte eine Bestimmung dieses VVerträges ganz oderteilweise unwirksam sein
oder werden, so wird hiervoyfdiaätßültigkeit der übrigen Bestimmungendieses
Vertragesnicht berührt. De irksameTeil soll durch eine wirksame Bestim-
mung ersetzt werden, di@ wi aftlich der unwirksamen Bestimmung am
nächsten kommt. Dies gilt e echendfür Lücken des Vertrages.

  
  
  

Sg
5

iS,=
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8 19 Geltendes Recht, Gerichtsstand

Es gilt deutsches Recht. Gerichtsstand ist - soweit dies wirksam vereinbart werden
kann - Düsseldorf.

Soweit in diesem Vertrag auf die Anlagen 1.6 a) (Ankaufvertrag DB) und Re
kaufvertrag Schenker) verwiesen wird, wird nach $ 13a BeurkG a aN
Urkunden Bezug genommen. Diese werden damit Inhalt der heutigan
Auf ein erneutes Verlesen und ein Beifügen zur heutigen Niedersaffiftgwi
die Beteiligten erklärten, dass ihnen diese Urkundenvollinhaltlich, B

   

    
Soweit in diesem Vertrag auf die Anlagen 6.2.1 a), 6.2.1 b) und 6.
achten und Schreiben Stadt zu Altlasten) verwiesen wird, vpird nads’$ 13a BeurkG auf
die Bezugsurkunde vom 20.06.2018/26.06.2018 (UR-NEMOgZ01E F des beurkun-
denden Notars) Bezug genommen.

verwiesen wird, wird nach 8 13a BeurkG = die Bezugsurkunde vom

Soweit in diesem Vertrag auf andere Anlagen, SCde vorstehend genannten,

20.06.2018/26.06.2018 (UR-Nr. 1188/2018 F av. ndenden Notars) Bezug ge-
nommen.

Diese beiden Bezugsurkunden werden damif Inhalt der heutigen Vereinbarung. Auf
ein erneutes Verlesen undein Beifüge riheutigen Niederschrift wird verzichtet, die
Beteiligten erklärten, dass ihnen diese Urk n vollinhaltlich bekannt sind.

n.Anlage D wurde denBeteiligtenS

    
und von ihnen und dem igenhändig wie folgt unterzeichnet:
Das Protokoll wurdeSen vorgelesen und wurde von ihnen genehmigt

tarngi
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ANLAGE &

VOLLMACHTSBESTÄTIGUNG

Der Bau- und Liegenschaftsbetrieb Nordrhein-Westfalen (BLB NRW) bestätigt hiermit, dass
Frau Noemi David, geboren amED cienstansässig in 40470 Düsseldorf,
Mercedesstraße 12, bevollmächtigt war, uns im Rahmen der Beurkundung am 26. Juni 2018
(UR.-Nr. 1205/2018 F und 1206/2018 F des Notars Dr. Thomas FörlinNan

Der Bau- und Liegenschaftsbetrieb Nordrhein-Westfalen genehmigt hiermi ich alle
Erklärungen, die in seinem Nameninnerhalb dieser Urkunden abgegeberl| worden sind und
bestätigt diese Erklärungen,

Düsseldorf, den N)

ISo

©

Bau- und Liegenschaftsbetrieb Nordrhein-Westfalen :

ap

er
  

 

  
5

AN)
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